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Information zur Verarbeitung Ihrer Beschäftigtendaten 
 
 
Im Hinblick auf die Datenschutz-Grundverordnung wollen wir Sie mit den nachstehenden 
Ausführungen über die Verarbeitung Ihrer Daten in unserer Kanzlei informieren: 
 
 

Verantwortlicher: 

"Verantwortlicher" i. S. von Art. 4 Nr. 7 DS-GVO für die Datenverarbeitung ist Ihr Arbeitgeber,  
Schmid & Tritschler GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
August-Ruf-Str. 26, 78224 Singen 
vertreten durch den Geschäftsführer 
Herrn WP/StB, Dipl. Ing. Wirtschafts-Ing. (TH) Michael Schmid  
Telefon: 07731 / 79912-0 
Fax: 07731 / 79 912 -90 
E-Mail: michael.schmid@stp-wpg.de 
 
 

Datenschutzbeauftragte: 

Unsere Datenschutzbeauftragte Nina Pulver, geschäftsansässig Nordring 57 in 45731 
Waltrop, per E-Mail unter n.pulver@feldkaemper.de oder telefonisch unter 02309/9703-16. 
 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten: 

Bei den personenbezogenen Daten (Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind) handelt es 
sich insbesondere um Ihre Stammdaten (wie Vorname, Nachname, Staatsangehörigkeit), 
Kontaktdaten (etwa private Anschrift, Mobil-/Telefonnummer, E-Mail-Adresse) sowie weitere 
Daten aus dem Beschäftigungsverhältnis (z.B. Urlaubszeiten, Bankverbindung, 
Sozialversicherungsnummer, Rentenversicherungsnummer, Gehaltsdaten sowie die 
Steueridentifikationsnummer).  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen im Rahmen des 
Einstellungsprozesses oder während des Beschäftigungsverhältnisses erhoben.  
 

Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten/Rechtsgrundlage: 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgen aufgrund der Bestimmungen der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze (z.B. BUrlG, ArbZG, AO).  
 
Die Datenverarbeitung dient insbesondere der Begründung, Durchführung und Beendigung 
des Beschäftigungsverhältnisses. Die im Arbeitsverhältnis vorrangige Rechtsgrundlage 
hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO i.V.m. § 26 Abs. 1 BDSG. Daneben können Daten mit 
Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 a i. V. m. Art. 7 und § 26 BDSG verarbeitet werden.  
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um unsere rechtlichen Pflichten als Arbeitgeber 
insbesondere im Bereich des Steuer- und Sozialversicherungsrechts erfüllen zu können. 
Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 c) DS-GVO i.V.m. § 26 BDSG.  
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Daneben werden personenbezogene Daten auch im Rahmen von Mandatsverhältnissen 
erhoben bzw. verarbeitet, für deren (Mit-)Bearbeitung Sie eingesetzt sind; dies betrifft 
insbesondere die Aufzeichnung Ihrer Bearbeitungszeiten in dem jeweiligen Mandat. 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. c) bzw. lit. a) DS-GVO. 
 
Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten gem. Art. 9 Abs. 1 DS-GVO 
verarbeitet werden, (z. B. Gesundheitsdaten), dient dies im Rahmen des 
Beschäftigungsverhältnisses der Ausübung von Rechten oder der Erfüllung von rechtlichen 
Pflichten aus dem Arbeitsrecht, dem Recht der sozialen Sicherheit und dem Sozialschutz 
(z.B. Angabe von Gesundheitsdaten gegenüber der Krankenkasse, Erfassung der 
Schwerbehinderung wegen Zusatzurlaub). Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 b) 
DS-GVO i.V.m. § 26 Abs. 3 BDSG. Zudem kann die Verarbeitung von Gesundheitsdaten für 
die Beurteilung Ihrer Arbeitsfähigkeit gem. Art. 9 Abs. 2 h DS-GVO) i.V.m. § 22 Abs. 1 b) 
BDSG erforderlich sein.  
 
Daneben kann die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten auf einer 
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) DS-GVO i.V.m. § 26 Abs. 2 BDSG beruhen (z.B. 
betriebliches Eingliederungsmanagement). 
 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck 
verarbeiten wollen, werden wir Sie darüber zuvor informieren.  
 

Kategorien von Empfängern personenbezogener Daten: 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Personen Ihre personenbezogenen 
Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen.  
 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger 
übermitteln, soweit dies zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten als 
Arbeitgeber erforderlich ist. Die Kategorien solcher Empfänger sind z.B. folgende: 
 

 Staatliche Behörden (z. B. Finanzamt) 

 Staatliche oder private Stellen der Sozialversicherung (z.B. gesetzliche oder private 
Krankenkassen, DRV) 

 Finanzinstitute 

 Einrichtungen im Zusammenhang mit einer etwaigen betrieblichen Altersversorgung 
oder vermögenswirksamen Leistungen (z. B. Versicherungsgesellschaften, 
Bausparkassen) 

 Angehörige von rechts- und steuerberatenden Berufen (z. B. Steuerberater)  

 Auftragsverarbeiter (z. B. etwa ausgelagertes Lohnbüro, Entsorgungsunternehmen 
zur Datenvernichtung) 

 Gerichte (z.B. Familiengericht bei Durchführung eines angeordneten 
Versorgungsausgleichs) 
 

sowie sonstige Einrichtungen, denen gegenüber wir aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen 
oder zur Wahrnehmung von Rechten und Pflichten aus dem Beschäftigungsverhältnis 
Erklärungen abzugeben haben.  
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Dauer der Datenspeicherung: 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke 
nicht mehr erforderlich sind. Nach Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses werden Ihre 
personenbezogenen Daten gespeichert, solange wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Dies 
ergibt sich regelmäßig aus den gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, die 
unter anderem im Handelsgesetzbuch und der Abgabenordnung geregelt sind. Die 
Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. Außerdem kann es vorkommen, dass 
personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen uns 
geltend gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist i. d. R. 3 bis zu 10 Jahren, u. 
U. bis zu 30 Jahren).  
 

Ihre Datenschutzrechte: 

Sie können gem. Art. 15 DS-GVO Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
verlangen. Darüber hinaus können Sie gem. Art. 16, Art. 17 und Art. 18 DS-GVO unter 
bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung, die Löschung sowie die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer Daten verlangen. Sie können ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen 
bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
verlangen (Art. 20 DS-GVO). Werden Ihre Daten nach Maßgabe von Art. 6 Abs. 1 e und f 
DS-GVO verarbeitet (u. a. Verarbeitung im öffentlichen Interesse, zur Wahrung berechtigter 
Interessen), können Sie dieser Verarbeitung gem. Art. 21 DS-GVO widersprechen (es reicht 
z. B. ein E-Mail-Schreiben an michael.schmid@stp-wpg.de, mit dem Betreff „Datenschutz“). 
Wir bearbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, es liegen 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Sie haben gem. Art. 7 Abs. 3 DS-GVO das Recht, eine etwa nach Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 
9 Abs. 2 erteilte Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit grundlos 
zu widerrufen, wobei die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung unberührt bleibt.  
 
Gem. Art. 77 DS-GVO haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. Die 
in Baden-Württemberg zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit in Baden-Württemberg 
Königstraße 10a 
70173 Stuttgart 
Tel: 0711 / 61 55 41 -0 
Fax: 0711 / 61 55 41 -15 
eMail: poststelle@lfdi.bwl.de 
 

Pflicht zur Bereitstellung von Daten: 

Zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Verpflichtungen im Arbeitsverhältnis 
benötigen wir Ihre bei den entsprechenden staatlichen und privaten Stellen anzugebenden 
Daten wie z.B. Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Angaben zur Konfession, zum 
Familienstand und Kindern (aus steuerlichen Gründen erforderlich), 
Sozialversicherungsnummer etc. Stellen Sie uns diese Daten nicht zur Verfügung, können 
wir Sie nicht einstellen bzw. können wir das Arbeitsverhältnis nicht abwickeln. 
 

Keine automatisierte Entscheidungsfindung/Profiling: 

Eine automatisierte Entscheidung im Einzelfall oder ein Profiling (Art. 22 DS-GVO) findet bei 
uns nicht statt.  
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